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In the Ancient Orient it was the king’s high duty to take care of the poor. The 
same expectation existed also in Israel, but Israel knew that God JHWH himself took 
care of the poor and punished those who, although they were rich, did not mind people in 
suffering. In Israel there was the ideal that no poor should exist, that is why the prophets 
attacked the rich people in a period of welfare, if they ignored the poor. When Israel was 
under foreign rule, the whole people understood themselves as „poor“ and the support for 
the outcast grew significantly. Jesus blesses the „poor“ and gives them a new impulse, a real 
perspective. The Christians underline the fact that it is not only about eradicating poverty, 
but also about the communion with Christ and with each other.
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1. Einstieg

Bei uns läuft ein Sprichwort um: Im Kapitalismus wird der Reichtum 
ungleich aufgeteilt, im Sozialismus wird die Armut gleichmäßig aufgeteilt. 
Armut und Arme gibt es in beiden Systemen. Im Sozialismus ist es ein 
allgemeines Phänomen und das darum, weil der Anreiz zur Wirtschaftlichkeit 
nicht im Konzept liegt. Wenn jeder etwa gleichviel verdient, unabhängig 
davon, was er leistet, strengt sich niemand mehr an, eine Passivität macht sich 
breit. Man tut nur, was man unbedingt muss, Initiativen von unten können 
nicht aufkommen. Die erhöhte Eigenleistung zählt nicht. Im Kapitalismus 
hingegen wird die Eigeninitiative gefördert, wer mehr leistet, hat unter 
dem Strich mehr. Erfindungsgeist wird belohnt. So wächst allgemein der 
Wohlstand, aber es bleiben jene auf der Strecke, die nicht so begabt, so fleißig, 
so erfinderisch sind. Dieses Problem müssen wir hier nicht vertiefen, das 
geschieht im Rahmen anderer Referate. Mir geht es bloß um die Feststellung: 
Es gibt kein System, das die Armut beseitigt. Darum gilt das Jesuswort: „Arme 
habt ihr allezeit“ (Mk 14,7). 

Bevor wir aber der Frage nachgehen, wie die Armen in der Bibel 
gesehen werden, müssen wir feststellen, dass das Wort selber sehr unklar ist. 
Die Definitionen in den Lexika helfen auch nur begrenzt weiter. Elmar Klinger 
meint, zwischen „relativer Armut, wenn sie das Durchschnittseinkommen 
unterschreitet und absoluter Armut, wenn das Existenzminimum fehlt“ 
differenzieren zu sollen und zeigt damit ganz verschiedene Möglichkeiten des 




